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Betreff: Organisation des Trägerübergangs von 6 Trogatas ab 01.08.2024 / hier: 

aktueller Stand 
 
Mitteilungstext: 

Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sonder-Sitzung am 21.09.2023 die Vergabe 

von 4 Trogata-Standorten (Schlossstraße, Blücherstraße, Siegauenschule und 
Janosch-Grundschule) an den Träger KJA Bonn und die Vergabe von 2 Trogata-
Standorten (EGS und Waldschule Heerstraße) an den Träger Hotti e.V. beschlossen. 

 
Als nächster Schritt soll im November die Vorstellung der neuen Träger bei dem 
städtischen Personal der Trogata-Teams erfolgen. Diese soll durch Vertretende des 

Jugendamtes, des Personalrates der Stadt sowie die Schulleitungen begleitet 
werden. Der Träger wird hierbei sich, seine Organisationsstruktur, das pädagogische 

Konzept sowie die inhaltlichen Schwerpunkte vorstellen und darüber mit den 
Mitarbeitenden in das Gespräch kommen. Des Weiteren wird Grundlegendes zu der 
tariflichen Überleitung und den Rechtsansprüchen der Mitarbeitenden dargelegt. 

 
Zu den konkret einzelfallbezogenen Fragestellungen z.B. bzgl. der Übernahme von 

Entwicklungsstufen, Zusatzversorgungen oder Befristungen von 
Anstellungsverhältnissen erhalten alle Mitarbeitenden die Möglichkeit, diese zeitnah 
in einem persönlichen Gespräch mit dem neuen Träger abzuklären. Hierbei können 

sie bei Bedarf durch das Personalamt und den Personalrat der Stadt unterstützt 
werden. Auf dieser Grundlage haben die Mitarbeitenden dann die Möglichkeit zu 

entscheiden, ob sie sich eine Überleitung zu dem neuen Träger vorstellen können 
oder ob sie lieber weiter bei der Stadt beschäftigt sein wollen. Dieser Prozessschritt 
der individuellen Abklärung sollte idealerweise im Januar 2024 abgeschlossen 

werden können. 
 

Die Möglichkeit einer gewünschten Umsetzung in eine andere städtische Trogata 
oder eine andere kinderbetreuende Einrichtung hängt zum einen davon ab, ob und 
wann eine entsprechende Stelle zur Verfügung steht.  

 
Zum anderen muss auch in den übergeleiteten Trogatas ein durchgängig 

funktionierender Betrieb sichergestellt werden, d.h., dass Umsetzungen 
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grundsätzlich erst dann vorgenommen werden können, wenn eine entsprechende 
Nachbesetzung für die Einrichtung feststeht.  
 

Im Rahmen der im laufenden Schuljahr zu erfolgenden Neu- und Nachbesetzungen 
an den übergeleiteten Standorten werden die neuen Träger systematisch beteiligt – 

somit ist sichergestellt, dass zum einen die neuen Träger ihre Präferenzen bei der 
Personalbesetzung schon deutlich vor dem 01.08.2024 berücksichtigen können und 
zum anderen auch die zukünftig sich Bewerbenden Planungssicherheit haben. 

 
In einem zweiten Schritt soll Ende November die Vorstellung der neuen Träger bei 

den Eltern der betreffenden Trogatas erfolgen. Diese wird auch durch die 
Vertretenden des Jugendamtes und, wenn gewünscht, durch die Schulleitungen und 
die pädagogischen Trogata-Leitungen begleitet. Auch hierbei geht es um ein 

Kennenlernen des Trägers, des pädagogischen Konzepts, der avisierten 
Rahmenbedingungen des Angebotes etc.. Des Weiteren sollen die individuellen 

Fragen der Eltern, soweit zu diesem Zeitpunkt schon möglich, beantwortet werden.  
 
Die Organisation der Anmeldungen für das Schuljahr 2024 / 25, die Vorbereitung der 

Aufnahme der Kinder bzw. der Zusagen für die Eltern sowie die Planung des 
Platzausbaus erfolgt durch die Stadtverwaltung in Kooperation mit den 

Schulleitungen. 
 
Die aktuelle Ausbauplanung an allen Trogata-Standorten in Troisdorf wird auf der 

Grundlage der laufenden Trogata-Anmeldungen für das kommende Schuljahr, der 
investiven Förderzuschüsse des Bundes sowie des bestehenden Haushaltsentwurfs 
der Stadt dem Jugendhilfeausschuss in seiner Sitzung am 31.01.2024 zur Beratung 

und Beschlussfassung bzw. –empfehlung an den Rat vorgelegt werden. 
 

Mit den Trägern KJA Bonn und Hotti e.V. werden des Weiteren Betriebsüberleitungs- 
bzw. Kooperationsverträge geschlossen. Durch diese wird sichergestellt, dass alle 
relevanten Kriterien des Interessenbekundungsverfahrens berücksichtigt werden.  

 
Gemeinsam mit allen Mitarbeitenden der 12 Trogatas, der Schulleitungen, den 

Vertretenden des Jugendamtes sowie der Träger KJA Bonn und Hotti e.V. ist ein 
gemeinsamer pädagogischer Planungstag für das Frühjahr 2024 avisiert. Hiermit 
werden die neuen Träger frühzeitig insbesondere bzgl. der Planungen im Bereich der 

Pädagogik, der Neuaufnahmen von Kindern und des strukturellen Ausbaus der 
Angebote für das kommende Schuljahr ab dem 01.08.2024 miteinbezogen.  

 
 
 

 
 

 
In Vertretung 
  

Tanja Gaspers 
Erste Beigeordnete 
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